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LABS/Q
® in der aktuellen Version 4.x ist  

komplett unter JAVATM / Eclipse® und eigenen 

Entwicklungstools entwickelt und unterstützt 

über JDBC die unterschiedlichsten relationalen  

Datenbanken wie Microsoft SQL® oder Oracle  

Database®. Datenbank-Lizenzen kºnnen vom 

Kunden direkt beschafft oder über die iCD. 

bezogen werden. 
 

LABS/Q
È als offene Lösung erlaubt es Kunden, 

ergänzend zu der von LABS/Q
È bereitgestellten 

Funktionalität, weitere Software-Lösungen vom 

Datenbank-Hersteller selbst oder von Dritten 

angebotene Produkte ganz einfach in LABS/Q
È 

zu integrieren. Dazu gehört auch die Möglich-

keit, durch Bereitstellung einer offenen Report-

Tool Schnittstelle im LABS/Q
È jegliche kommer-

ziell verfügbaren SQL Report Editoren, wie z.B.  

Crystal Reports® oder Oracle Reports®, zur  

Berichtserstellung einsetzen zu können. Die 

Datenstruktur des LABS/Q
È LIMS sowie dessen 

Beschreibung sind vollständig offen gelegt.  

Ergänzungen bzw. Anpassungen des LIMS sind 

daher jederzeit möglich. 
 

Abhängig vom Umfang des Datenbestands 

werden die Informationen in Stammdaten,  

Auftragsdaten, historische Daten sowie Archiv-

daten unterteilt. Zusätzlich werden die Daten 

des integrierten Dokumenten Management 

Systems (Apache JackrabbitTM) in einem eige-

nen Datenbereich der Datenbank verwaltet. 

 

Alle ausgelagerten Daten und Informationen 

(Archiv) stehen f¿r Auswertungen nur begrenzt 

zur Verfügung, können aber jederzeit in die 

entsprechenden Datenbanktabellen zurück-

geladen werden.    

Ein direkter, ausschließlich lesender Zugriff auf 

die Datenbestände wird den einzelnen  

Benutzern gemäß den in LABS/Q
È festgelegten  

Benutzerrollen gewährt. Das bedeutet, dass 

der Benutzer auch über Tools des Datenbank- 

bzw. Fremdanbieters auf die LABS/Q
È 

-Daten 

zugreifen und diese auswerten kann. 

Um ein optimales Antwortzeitverhalten zu er-

reichen, besteht die Möglichkeit, die Last der 

LABS/Q
È-Anwendung auf unterschiedliche 

Rechner zu verteilen. Dabei spricht man von 

einer Multi-Tier-Anwendung. Bei LABS/Q
È 

  

werden dazu die modernsten Techniken wie 

VM (virtuelle Maschinen), WEB-Services, 

Cluster, Citrix XenAppTM / Presentation  

ServerTM, Microsoft Terminal ServerTM, usw. 

eingesetzt, und damit folgende Aufteilungen 

unterstützt:  

 

Präsentationsebene (Presentation Tier) 

Auf dem Client Rechner des Benutzers wird 

das Grafische User Interface (GUI) ausgeführt. 

Dabei handelt es sich um eine JAVA-

Anwendung, welche auch aus dem WEB-

Browser heraus aufgerufen werden kann und 

dann innerhalb sowie außerhalb des Browsers 

ausgeführt wird. Auch die LABS/Q
È 

 Online-Hilfe 

wird im Browser bereitgestellt. 

 

Anwendungsebene (Logic Tier) 

Auf dieser Ebene wird die eigentliche Anwen-

dungslogik ausgeführt. Auch diese kann dabei 

wiederum auf mehrere Rechner verteilt ausge-

führt werden. Die Kommunikation mit den an-

deren Ebenen erfolgt direkt z.B. über WEB-

Services oder über die Datenbank selber. Teile 

der Logik werden auch über den WEB Server 

mit Apache TomcatTM ausgeführt. 

 

Datenbankebene (Data Tier) 

Auf dieser Ebene werden die Daten zur Anwen-

dung verwaltet. Bei LABS/Q
È 

 ist dies die SQL- 

Datenbank. Abhängig von den Anforderungen 
 

LABS/Q
® Datenbank  Verteilung der Anwendung 
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wie z.B. Verfügbarkeit (7 Tage / 24 Stunden), 

kann es sich auch in diesem Fall um wiederum 

mehrere Rechner handeln. 

 

Mit dieser Multi- bzw. Three-Tier-Architektur, 

d.h. Trennung von Datenbank, Applikation und 

GUI, lässt sich das LABS/Q
È 

 LIMS leicht in exis-

tierende Systemumgebungen integrieren, wo-

bei es sich auch um heterogene Netzwerke 

handeln kann (Investitionsschutz). Neben der 

Möglichkeit, die Arbeitslast auf das gesamte 

Netzwerk zu verteilen (distributed processing), 

kann der Endanwender die Intelligenz und Pro-

duktivität seines Arbeitsplatzrechners (PC) nut-

zen. Darüber hinaus ist ein stufenweiser Aus-

bau des Gesamtsystems durch das Hinzufügen 

von Clients sowie zusätzlichen Servern mög-

lich, der im Normalfall ohne direkte Auswir-

kung auf die vorhandenen Server vorzuneh-

men ist. 

 

System-Anforderungen 

Das auf Industrie-Standards basierende  

LABS/Q
È  wurde als offene Lºsung konzipiert 

und entwickelt. Folgende System Plattformen 

werden unterstützt:  

 

Unix (z.B. HP/UX, AIX, Solaris) sowie 

Linux Betriebssysteme 

Microsoft Betriebssysteme wie Windows 

2003 oder 2008 Server, XP oder Vista 

 

Client-Rechner müssen mindestens über eine 

Bildschirm Auflösung von 1024 * 768 verfügen, 

JAVA Anwendungen ausführen dürfen und 

über einen aktuellen Internet Browser  

verfügen. 

 

Der Anwendungsrechner muss über aus-

reichend RAM und leistungsfähige CPU ver-

fügen (pro User ca. 75 MB freies RAM). Die 

Anbindung zum Datenbank-Server muss über 

ein leistungsfähiges Netzwerk erfolgen. 

 

Der Datenbank-Server sollte über mindestens 

2 Festplatten und ein Langzeitspeichermedium 

verfügen. Für die Datenbank muss ausreichend 

Hauptspeicher zur Verfügung stehen  

(> 500 MB). 

 

Copyright: iCD. Vertriebs GmbH. Alle Rechte 

vorbehalten. 

Weitergabe und Vervielfältigung dieser Publika-

tion oder Teilen daraus sind, zu welchem 

Zweck und in welcher Form auch immer, ohne 

die ausdrückliche Zustimmung der iCD. Ver-

triebs GmbH nicht gestattet. In dieser Publika-

tion enthaltene Informationen können ohne 

vorherige Ankündigung geändert werden. 

Microsoft SQL ServerTM, Microsoft Terminal 

ServerTM, Microsoft Windows 2003 ServerTM 

bzw. Windows 2008 ServerTM sowie Windows 

XPTM und Windows VistaTM sind eingetragene 

Warenzeichen der Microsoft Corp. 

Oracle DatabaseTM und Oracle ReportsTM sind 

eingetragene Warenzeichen der Oracle Corp. 

Crystal ReportsTM ist eingetragenes Waren-

zeichen der SAP AG.  

JavaTM und SolarisTM sind eingetragenes Wa-

renzeichen von Sun Microsystems, Inc. 

Apache Tomcat und Apache Jackrabbit sind 

Open Source Produkte der The Apache Soft-

ware Foundation. 

Eclipse ist Open Source Produkt der Eclipse 

Foundation. 

HP/UXTM ist eingetragenes Warenzeichen der 

Hewlett Packard Company. 

AIXTM ist eingetragenes Warenzeichen der IBM 

Corp. 
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Augustinusstr. 9d 

50226 Frechen 

 

Tel. +49 2234 96634 0 

Fax +49 2234 96634 90 

 

Email: info@icd.eu 

www.icd.eu 

 

Forum: https://www.icd.eu/forum/ 

 

 

 

 

Portfolio 

 

iCD. Vertriebs GmbH 

LIMS für Pharma/Biotech, Chem/Petrochem, Automotive u.a.  

SAP Middleware 

Optimierung von chemischen Synthesen und Rezepturen 

Rezepturerstellung, Verwiegung & LIMS für die Kosmetikindustrie 

Laborkostenkalkulation 

Regelkarten 

Dokumenten Management System 

Methoden-Validierung (ICH/USP/FDA/DIN) 

Dienstleistungen 

LIMS für Auftragslabors 


